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Vortragende und Talkgäste

FACHKONGRESS:

Marion v. Wartenberg 

Marion v. Wartenberg, seit 2013 Staatssekretärin im Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport Baden-Württemberg. Schirmherrin des Bündnisses für Lebenslanges 
Lernen. 
Politisches und ehrenamtliches Engagement (Auswahl): DGB-Bezirksvorstands-
mitglied, Beratendes Mitglied der Enquetekommission „Fit fürs Leben in der 
Wissensgesellschaft“, Präsidiumsmitglied des Deutschen Evangelischen Kirchentags. 
Beruflicher Werdegang: 1988 bis 2008 Klinik- und Altenseelsorgerin der Evange-
lischen Landeskirche Württemberg. Davor Stellvertretende Abteilungsleiterin für 
Ergotherapie der „Stiftung Rehabilitation“ in Neckargmünd. Leiterin einer Kinder-
tagesstätte. Ausbildung zur staatlich anerkannten Ergotherapeutin und zur staatlich 
anerkannten Erzieherin. 
  

Prof. Dr. Bernhard Schmidt-Hertha 

Prof. Dr. Bernhard Schmidt-Hertha, seit 2012 Inhaber einer Professur für Erzie-
hungswissenschaft mit Schwerpunkt berufliche und betriebliche Weiterbildung 
an der Eberhard Karls Universität Tübingen. Forschungsthemen: Bildung älterer 
Erwachsener, informelles Lernen, Hochschuldidaktik, Neue Medien in der Aus-
und Weiterbildung.  Mitherausgeber der Online-Zeitschrift „Bildungsforschung“. 
Gründer des Europäischen Netzwerks „Education and Learning of Older Adults 
(ELOA)“. Mitglied des Steering Committee der European Society for Research 
on the Education of Adults (ESREA). Studium der Pädagogik, Psychologie und 
 Soziologie sowie Promotion und Habilitation an der LMU München. 
  

Guido Rebstock 

Guido Rebstock, seit 2014 Ministerialdirektor im Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg. Zuständig für den Wirtschaftsteil des Ministeri-
ums. Seit 2013 Leiter der Abteilung „Grundsatz und Recht“. 
Davor verschiedene Funktionen bei der Bundesagentur für Arbeit. 2009 bis 2012 
Leiter der Agentur für Arbeit Schwäbisch Hall - Tauberbischofsheim. Studienab-
schluss: Diplom-Verwaltungswirt (FH).
  



Dr. Hermann Huba 

Dr. Hermann Huba, seit 1997 Direktor des Volkshochschulverbands Baden-Würt-
temberg. Langjähriger Vorsitzender des Landeskuratoriums für Weiterbildung. 
Langjähriges Mitglied des Kuratoriums der Landeszentrale für Politische Bildung. 
Partner im Bündnis für Lebenslanges Lernen. 
Studium der Rechtswissenschaften. Beide juristische Staatsprüfungen. Promotion. 
Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Öffentliches Recht und Rechts-
philosophie an der Universität Mannheim. Justiziar und Leiter des Instituts für 
Personalentwicklung, Fort- und Weiterbildung eines Klinikums mit knapp 3.000 
Beschäftigten. Rund 60 Veröffentlichungen zu juristischen, rechtsphilosophischen 
und bildungspolitischen Themen.

Stefan Küpper

Dipl.-Volkswirt Stefan Küpper, seit 2005 Geschäftsführer des Bildungswerkes 
der Baden-Württembergischen Wirtschaft e. V. und Geschäftsführer für Politik, 
Bildung und Arbeitsmarkt der Arbeitgeber Baden-Württemberg sowie des  
Verbandes der Metall- und Elektroindustrie Baden-Württemberg e. V. (Südwest-
metall). Partner im Bündnis für Lebenslanges Lernen. 
Studium der Volkswirtschaftslehre an der Universität zu Köln. 1996 bis 2005  
Mitarbeiter bei der Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände 
(BDA) in verschiedenen Funktionen, zuletzt von 2002 bis 2005 Leiter der Abteilung 
„Bildungspolitik, Gesellschaftspolitik und Grundsatzfragen“. 
  

Dr. Michael Krämer 

Theologe und Literaturwissenschaftler Dr. Michael Krämer, seit 2013 Vorsitzender 
der Kirchlichen Landesarbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung in Baden- 
Württemberg (KILAG). Leiter der Katholischen Erwachsenenbildung in der  
Diözese Rottenburg-Stuttgart. Partner im Bündnis für Lebenslanges Lernen. 
Jüngste Veröffentlichungen: „Perspektiven katholischer Erwachsenenbildung im 
gesellschaftlichen Kontext“, Bielefeld 2013 sowie „Im eigenen Leben zu Hause – 
Von der notwendigen Unfunktionalität von Bildung“, in: „Lebenslanges Lernen –  
Wissen und Können als Wohlstandsfaktoren“, Stuttgart 2014.
  

Wolfram Leibe 

Verwaltungsjurist Wolfram Leibe, seit 2013 Geschäftsführer der Regionaldirektion  
Baden-Württemberg. Studium der Rechtswissenschaften an der Universität  
Hamburg. Seit über 20 Jahren in verschiedenen Funktionen in der Bundesagentur  
für Arbeit tätig. Vielfältige Aufgaben in Arbeitsagenturen, der Hauptstelle und  
der Regionaldirektion Baden-Württemberg. Zwischen 2006 und 2012 Leitung 
der Arbeitsagenturen Pirmasens, Freiburg und Trier. Arbeitsgebiete: Personal,  
Aus-und Fortbildung sowie Grundsicherung nach dem SGB II. Themenfelder: 
Berufseinstieg und berufliche Rehabilitation. Arbeitsmarktpolitische Schwerpunkte: 
Vernetzung, Beratung, Koordination und Kooperation. Partner im Bündnis für  
Lebenslanges Lernen.
  


